
                         
 
 
 

Aufruf zur Unterstützung der »Initiative für ein  
faires Praktikum« 2010 

Der Kulturbetrieb in Deutschland braucht gut ausgebildete und hoch motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter. Deshalb gibt es in Deutschland eine Fülle von Studiengängen, die junge Menschen für den Kulturbereich 
ausbilden und ihnen die entsprechenden Qualifikationen und Kenntnisse vermitteln. Um möglichst frühzeitig 
auf die Anforderungen der Praxis vorbereitet zu werden, müssen die Studierenden vor und während des Studi-
ums qualifizierte Praktika in Kultureinrichtungen absolvieren.  

In den letzten Jahren lässt sich leider zunehmend beobachten, dass in vielen Kultureinrichtungen Praktikanten 
zwar einerseits willkommen sind, andererseits aber zu schlecht bzw. gar nicht bezahlten Beschäftigten degra-
diert werden. Dieses Vorgehen hilft auf Dauer weder den Studierenden und Absolventen der Hochschulen noch 
den Kultureinrichtungen. Der Vorstand der Kulturpolitischen Gesellschaft hat deshalb die „Initiative für ein 
faires Praktikum“ ins Leben gerufen und wirbt für einen besseren Umgang mit Praktikumsstellen und Praktikan-
tInnen im Kulturbereich. Es ist Zeit, gegen die Funktionalisierung der „Generation Praktikum“ als billige Ar-
beitskräfte in Kultureinrichtungen einzutreten. 

Wir rufen deshalb die Praktikumsanbieter im Kulturbereich auf, Praktikumsplätze zu fairen Bedingungen 
einzurichten und anzubieten. An Hochschulen und Ausbildungsstätten appellieren wir, nur solche Prakti-
kumsplätze zu vermitteln, die den fairen Bedingungen entsprechen. 

Bitte unterstützen Sie unsere Initiative, indem Sie unseren Aufruf unterzeichnen und an uns zurückschicken! 

Prof. Dr. Oliver Scheytt 
Präsident der Kulturpolitischen Gesellschaft e.V. 
 

ErstunterzeichnerInnen: 

Dr. Fritz Behrens, MdL, Sprecher des Forums Kultur und Kunst in NRW der FES; Siegmund Ehrmann, MdB, 
Mitglied des Ausschusses für Kultur und Medien des Deutschen Bundestages; Dr. Karl Ermert, Direktor der 
Bundesakademie für kulturelle Bildung Wolfenbüttel e.V.; Dr. Christian Esch, Direktor des NRW KULTURsekreta-
riats; Alexander Farenholtz, Verwaltungsdirektor der Kulturstiftung des Bundes; Dr. Stephan Frucht, Ge-
schäftsführer des Kulturkreises der deutschen Wirtschaft im BDI e.V.; Dr. Thomas Gambke, MdB; Dr. Lars 
Henrik Gass, Geschäftsführer der Internationalen Kurzfilmtage Oberhausen gGmbH; Kai Gehring, MdB, Stell-
vertretendes Mitglied im Ausschuss für Kultur und Medien des Deutschen Bundestages; Katrin Göring-Eckardt, 
MdB, Vizepräsidentin des Deutschen Bundestages; Ulf Großmann, Bürgermeister für Kultur und Soziales der 
Stadt Görlitz a.D.; Britta Haßelmann, MdB; Klaus Hebborn, Beigeordneter/Leiter des Dezernats Bildung, 
Kultur und Sport beim Deutschen Städtetages; Dirk Heinze, Geschäftsführender Gesellschafter des Kulturma-
nagement Network; Oliver Keymis, MdL, Vizepräsident des Landtags NRW; Thomas Krüger, Präsident der Bun-
deszentrale für politische Bildung; Angelika Krüger-Leißner, MdB, Mitglied des Ausschusses für Kultur und 
Medien des Deutschen Bundestages; Undine Kurth, MdB; Elke von der Lieth, Leiterin des Bezirksamts Char-
lottenburg-Wilmersdorf von Berlin; Dr. Iris Jana Magdowski, Kulturbeigeordnete der Landeshauptstadt Pots-
dam; Olaf Müller, Leiter des Kulturbetriebs der Stadt Aachen; Prof. Dr. Gerhard Pfennig, Geschäftsführendes 
Vorstandsmitglied der Verwertungsgesellschaft Bild-Kunst; Dr. h.c. Fritz Pleitgen, Vorsitzender der Geschäfts-
führung der RUHR.2010 GmbH; Tabea Rößner, MdB, Mitglied des Ausschusses für Kultur und Medien des Deut-
schen Bundestages; Dr. Klaus-Jürgen Scherer, Geschäftsführer des Kulturforums der Sozialdemokratie e.V.; 
Ursula Schmidt, MdB, Mitglied des Ausschusses für Kultur und Medien des Deutschen Bundestages; Prof. 
Klaus Staeck, Präsident der Akademie der Künste, Berlin, Prof. Dr. Thomas Sternberg, MdL, Kulturpolitischer 
Sprecher der CDU-Landtagsfraktion NRW; Dr. h.c. Wolfgang Thierse, MdB, Vizepräsident des Deutschen Bun-
destages; Hortensia Völckers, Künstlerische Direktorin der Kulturstiftung des Bundes; Prof. Dr. Andreas Wie-
sand, Geschäftsführer des Europäischen Instituts für vergleichende Kulturforschung gGmbH; Dr. Christiane 
Zangs, Beigeordnete für Schule, Bildung und Kultur der Stadt Neuss; Brigitte Zypries, MdB, Mitglied des Aus-
schusses für Kultur und Medien des Deutschen Bundestages; Arbeitsgruppe Kunst und Kultur der SPD-
Bundestagsfraktion; Kulturstiftung des Bundes; KunstKulturQuartier der Stadt Nürnberg und der Vorstand 
der Kulturpolitischen Gesellschaft e.V. 

 



 
UnterzeichnerInnen: 

Cornelia Behm, MdB; Prof. Dr. Eckehard Binas, Hochschule Zittau/Görlitz; Rainer Bode, Landesarbeitsge-
meinschaft Soziokultureller Zentren NW e.V. Münster; Ursula Van den Busch, Bremer Kunst Satellit; Jörg 
Braunsoorf, Buchhändler; Ute Classen, Kulturmanagement; Ekin Deligöz, MdB; Katja Dömer, MdB; Simone 
Dudt, European Music Council e.V.; Prof. Dr. Dr. h.c. Konrad Ehlich, FU Berlin; Daniela Ehrsam, Europa-
Universität Viadrina Frankfurt an der Oder; Hans-Josef Fell, MdB; Willi Friedmann, Theaterhaus Stuttgart; Dr. 
Patrick Glogner, Stv. Leiter Abt. Kultur- und Medienbildung PH Ludwigsburg; Jochen Gnauert, Kulturgipfel 
GmbH; Uwe Grund, Deutscher Gewerkschaftsbund Hamburg; Christian Henner-Fehr, CHF Kulturmanagement 
Wien; Winfried Hermann, MdB; Meinolf Jansing, Kultursekretariat NRW Gütersloh; Michael Kallweitt, Thea-
terpädagoge; Uwe Kekeritz, MdB; Maria Kolbert, Wissenschaft im Dialog gGmbH; Agnes Krumwiede, MdB; 
Markus Kurth, MdB; Monika Lazar, MdB; Nicole Maisch, MdB; Agnes Malczak, MdB; Karen Margolis, Auto-
rin; Prof. Dr. Horst Niesyto, Pädagogische Hochschule Ludwigsburg; Dr. Christel Oldenburg, MdHB; Kulturpo-
litische Sprecherin der SPD-Fraktion in der Hamburgischen Bürgerschaft; Dr. Hermann E. Ott, MdB; Lise Paus, 
MdB; Prof. Dr. Georg Peez, Universität Duisburg-Essen, Fachbereich Geisteswissenschaften; Prof. Dr. Dietger 
Pforte, Vorsitzender der Deutschen Schillerstiftung; Sebastian Popp, Geschäftsführer Luna Park 24 Medien 
Konzepte Projekte; Dr. Christine Range, Landesvereinigung Kulturelle Kinder- und Jugendbildung (LKJ) Sach-
sen e.V.; Reinhart Richter, Osnabrück; Daniel Rottner, Jugend–Kultur–Werkstatt Falkeinheim Gallus e.V., 
Frankfurt am Main; Elisabeth Scharfenber, MdB; Prof. Dr. Adelheid Sievert, J.W. Goethe-Universität Frank-
furt am Main, Institut für Kunstpädagogik; Dr. Kerstin Schimmel, Evangelische Akademie Meißen; Thomas 
Schliesser, Künstler; Dr. Frithjof Schmidt, MdB; Sandro Schott, Berlin; Gabriele Spengler, Stiftung Jedem 
Kind ein Instrument; Markus Tressel, MdB; Wolfgang Wieland, MdB; Manfred Zalfen, Internationales Tanz-
festival Kassel; Stadt Ingoldstadt; Studienzentrum Kulturmanagement Universität Basel 

 

 


